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1892.
Karlsruher Tagblatt .

Nr . II8 . Zweites Blatt. Freitag den 22. April

Bekanntmachung .
Nr . 32548 . Die Ausstellung der Arbeitsbücher betreffend .

3.1 . I « Folge der Aeuderungen , welche an den auf die Arbeitsbücher bezüglichen Bestimmungen der Gewerbe - Ordnung durch daS Reichsgesetz
vom 1. Juni 1891 (Rcichs »Ges.»Bl . S . 261) vorgenommen wurden , ist die Ausgabe eines neuen Musters für die Arbeitsbücher nötig geworden .

Eines solchen Arbeitsbuches bedürfen alle aus der Volksschule entlassenen gewerbliche « Arbeiter ohne Unterschied des
Geschlecht- , ob die Arbeiter ausdrücklich al « Gesellen , Gehilfen , Lehrlinge , Betriebsbeamte , Werkmeister , Techniker , Fabrikarbeiter angenommen find oder
nur thatsächlich als solche beschSftigt werden , ob sie von Handwerkern oder von größeren Gewerbeunternehmern angenommen sind , ob sie in deren Be «
haustwg , ob sie in Werkstuben , Werkstätten , in Fabriken , im Freien , insbesondere auf Zimmrrplätzen und anderen Bauhöfen arbeiten .

Lstrr Führung eines Arbeitsbuches nicht verpflichtet sind :
1 . Rinder , welche bei ihren Angehörigen und für di -se und nicht auf Grund eines Arbeitsvertrages mit gewerblichen Arbeitern beschäftigt sind ;
2. Personen , welche im Gesindevnhältniß stehen ;
3. Die mit gewöhnlichen auch außerhalb des Gewerbe - vorkommenden Arbeiten beschäftigten Taglöhner und Handarbeiter ;
4 . Gehilfen und Lehrlinge in Apotheken und Handelsgeschäften . Arbeiter , welche nicht in gewerblichen Betrieben , sondern in oberirdisch«

oder unterirdischen Brüchen oder Gruben , ferner in Bergwerken und ähnlichen Anlagen ( 8. 154 a Gew ^ Ordg .) beschäftigt sind, haben zut
Zeit ein Arbeitsbuch nicht zu führen .

Unter Hinweis auf die Bestimmung in 8. 150 , Ziffer 1 und 2 der Gew .- Ordg , vornach mit Geldstrafe bis zu 20 M . und im Unvermögensfalle
mit Hast bis zu 3 Tagen für jeden Fall der Verletzung de» Gesetze» bestraft wird :

1. Wer den Bestimmungen de« 8- 106 bis 112 der G -w .- Ordg . zuwider einen Arbeiter in Beschäftigung nimmt oder behält ,
2. wer außerdem in 8 146. Ziffer 3 Gew .-Ordg . vorgesehenen Falle den Bestimmungen in Ansehung der Arbeitsbücher zuwider handelt ,

machen wir Arbeitgeber und Arbeiter in Stadt und Land auf die Verpflichtung zur Führung von Arbeitsbüchern mit dem Anfügen anfmerksam , daß
auch »o« denjeuige« minderjährigen Arbeitern, welche sich scho« vor de« l. April 1892 in einem zur Führung de» Arbeitsbuches ver¬
pflichtenden ArbeitSverhältniß befunden haben , Arbeitsbücher nach dem uene » Muster und zwar spätestens bis zu « 1 . 18VL z«
erwirke « stad .

Aar Ausstellung der Arbeitsbücher zuständig ist in de« Landgemeinden da» Bürgermeisteramt als die Ort - Polizeibehörde, für die Residenz «

stadt da » Bezirksamt , wenn der Arbeiter im Bezirk der Ortspolizeibehörde , bei welcher er um Erteilung des Arbeitsbuches nachsucht , entweder seine»
letzten dauernden Aufenthalt gehabt oder falls ein solcher im Gebiet de» deutsche » Reiche» nicht stattgefunden hat , seiueu ersten deutschen Arbeitsort

gewühlt hat .
Dir Arbeitsbücher für männliche minderjährige Arbeiter haben einen blauen , diejenigen für weibliche minderjährige Arbeiter eine» braunen Umschlag»

Karlsruhe , den 11. April 1892. GroHH . Bezirksamt .
_ Beck._

Bekanntmachung .
Nr . 32547 . Die Beschäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern betreffend .

Unternehmer von nachstehend verzeichneten Betrieben :
1. von Fabriken ,
2. von Hüttenwerken , Zimmerplätzen und andern Bauhöfen sowie von Werften ,
3. von solchen Ziegeleien , über Tage betriebenen Brüchen und Grube », welche nicht bloS vorübergehend oder in geringem Umfange betrieben werden «
4. vou Werkstätten , in welche« durch elementare Kraft ( Dampf , Wind , Wasser , Ga «, Luft , Elektrizität ) bewegte Triebwerke nicht bloS vorüber¬

gehend zur Verweudung kommen , vorbehaltlich der vom Bundesrath nachgelassenen Ausnahmen .
5. von sonstigen Werkstätten , sowie Bauten , auf welche in Zukunft durch Kaiserliche Verordnung die Bestimmungen der 88- 165 bis 139b ausge¬

dehnt werden ,
6. von Bergwerken , Salinen , Aufbereitungsanstalten und unterirdisch betrieben « Brüchen oder Gruben

find , wenn fie beabsichtigen, i» ihrem Betriebe Arbeiterinnen über 16 Jahre oder Kinder unter 14 Jahren oder junge Leute zwischen 14 und 16 Jahren
zu beschäftigen , verpflichtet , hierüber der Ort - Polizeibehörde , l« den Laudgemeindru Le« Bürgermeisteramt i« der Residenzstadt dem Bezirksamt
gemäß 8- 168 Gew -Ordg . «uter Benützung des folgrudeu Formulars auzuzelgeur

Anzeige Litt Ne Almhlllt Stil Mer» Lllttr 14 Fthll«, St« j«»se« Ltllte» Wische» 14 lllld 18 Zahm SÄ VS » Arieiterisvk» iißer 18 Zthtt .
Ort . Firma d«S Unternehmers .
Straße . . . . Name de- Inhabers (Direktors ) . .

r s » 4_ s « 71 2 » 4_ s « 7

Ztt Beschäftigung
sollen genommen

werden.

Bezeichnung der
Wochentage, an wel¬
chen dieBeschäftigung

stattfinden soll.

Der täglichen Arbeitszeit Der
Vormittags -

pause

Der
Nachmittags¬

pause
Art der

Beschäftigung. Bemerkungen.Vormittags Nachmittag

Anfang Ende Anfang Ende Anfang End « Anfang Ente

Kinder unter 14 Jahren
(ohne Zahlenangabr ) .

Junge Leute zwischen
14 und 16 Jahren

(ohne Zahlenangabe ) .

Arbeiterinnen über
16 Jahren

(ohne Zahlenangabr ).

8 . . .
X

Unterschrift:



I« l» —
Eine gleiche Anzeige ist zu eistatten, wenn der Unternehmer beabsichtigt , in einem der auf dem vorstehenden Formular bezeichneten Punkte ein»Aevderung hinsichtlich der Beschäftigungder Arbeiterinnen oder jugendlichen Arbeiter rintreten zu lassen .Zar Erstatt ««» dieser Anzeige ist eine Frist bis 2. Mai ». I . gewährt .Nur diejenige» Arbeitgeber, welche schon der dem Inkrafttreten des RrichsgesetzeS vom 1. Juni 1891 eine Anzeige über die Beschäftigung jugend¬licher Arbeiter nach 8- 147 der Vollzug?Verordnung vom 23. Dezember 1883 erstattet haben, sind nicht verpflichtet , nach dem 1. April 1892 diese Anzeigezu w 'edrrholrn, so lange nicht in der durch die Gesetzesbestimmungen berührten Art der Beschäftigung eine Aenderung ekntritt , dagegen liegt die Pflichtzur Anzetge über eine Beschäftigung von Arbeiterinnen über 16 Jahren allen Unternehmern ob, auch denjenigen, welche in Betr eben der oben be¬zeichnten Art schon vor dem 1. April 1892 Arbeiterinnen über 16 Jahren beschäftigt haben und diese Beschäftigung nach dem 1. April 1892 fortsetzen.Mit dieser Anzeige ist zugleich nach Bekanntmachung de» BundeSrathS vom 26. März 1892 eine Mitthetlung über die Zahl der von dem betr.Arbeitgeber beschäftigte» Arbeiterinnen über 16 Jahren und zwar einerseits der minderjährigen , anderseits der großjährigen, der Ortspolizetbehörde vor-zulegen , sofern der Betrieb nur in einem Theil des Jahres auSgeübt wird ( Kampagnebetrieb ) und am 1. April d« . Js . entweder bereits eingestellt oder«och nicht begonnen war, ist die HSchstzahl der innerhalb der Zeit vom 1. April 1891 bis 31. März 1892 beschäftigten Arbeiterinnen über 16 Jahre «aazugcben.

Indem wir die Besitzer von Fabriken und gleichgestellten Betrieben, welche Arbeiterinnen und jugendliche Arbeiter beschäftigen, auf die denselbenauferlegte Anzeigepfltcht aufmerksam machen, weisen wir auf 8 - 149 Ziffer 7 der Gew .-Ordg. hin, wonach mit Geldstrafe bi« zu 30 Mk. und im Unver-möger, -falle mit Hast bis zu acht Tagen bestraft wird, wer eS unterläßt , den durch 8- 168 und 139 b für ihn begründetenVerpflichtungen nachzukommen .Wir machen Wetter darauf aufmerksam , daß die Unternehmer, welche in Fabrik« und gleichgestellten Anlagen Arbeiterinnen oder jugendliche Arbeiterbeschäftigen , in den ArbeitSränmlichkeiten an einer in die Augen fallenden Stelle1. ein Verzeichniß der jugendliche « Arbeiter, welches nach folgendem Formular aufgestellt werde» muß.

der in der Verzeichnis
Fabrik . zu .

Formular v .

. beschäftigten jugendlichen Arbeiter.
I . Junge Bursch« von 14—16 Jahre «. II . Junge Mädchen von 14—16 Jahr « . m . Kinder unter 14 Jahren . Nachschau -

Vermerke .
Beginn : Ende :

Der Arbeitszeit Uhr . Uhr
Der Vormittag- Pause » „
Der Mittagspause „ »
Der Nachmittagspause . » — »

Beginn : Ende:
1. Der Arbeitszeit» — Uhr . Uhr

a . an dm Wochentagen
außer Sonnabmd - - » . »

b . an den Vorabenden
der Sonn - und Fest¬
tage . » . »2. Der Vormittagspause — » . »8. Der Mittagspause — » „4. Der NachmittagS-

pause
s>. an d« Wochentagen

außer Sonnabend . » - - »d . an dm Vorabenden
der Sonn - und Fest »
tage — , »

Vormittag - beschäftigte .
Beginn : Ende :

Der Arbeitszeit . Uhr Uhr
Der Pause . » .— „

Lfd .
Nr .

Vor- und Zu¬
name.

Gebi
Tag.

rrts -
Jahr .

Wohnung. Lfd .
Nr.

Vor- und Zu¬
name.

Geb,
Tag.

rrts -
Jahr .

Wohnung Lfd .
Nr .

Vor- und Zu¬
name.

Geb,
Tag.

» 1S-
Jahr

Wohnort.

L . Nachmittags beschäftigte .
Beginn : Ende :Der Arbeitszeit - - Uhr — UhrDer Pause — ,, — »L einen Auszug aus den Bestimmungen über die Beschäftigung jugendlicher Arbeiter:^ Auszug aus Len Bestimmungen der Gewerbeordnung über die Beschäftigung jugendlicher Arbeiter.(Vergl. 8- 138» Abs. 2 der Gew.-Ordg -, in der Fassung des Gesetzes vom 1. Juni 1891.)I . Lktuder unter is Jahre » dürfen in Fabriken nicht beschäftigt werden.II . »linder über IS Jahr « dürfen in Fabriken nur beschäftigt werden, wen« sie nicht mehr »um Besuch der Volksschule verpflichtet find (Gew.-Ordg . 8- 135, Abs. 1).

HI . Minderjährige dürfen nur beschäftigt werden, wenn sie mit einem durch die Polizeibehörde ihres letzten dauernden Aufenthaltsorte»oder ihre» ersten deutschen Arbeitsortes ausgestellten Arbeit - buck« versehen find , welche- von dem Arbeitgeber einzufordern, zu ver¬wahr« und auf amtliche - Verlang« jeder Zeit vorzuleg« ist (Gew.-Ordg. §8- 107 und 108) . Vergleiche auch die in jedem Arbeitsbucheabgedruckten 88- 111 und 112 der Gew.-Ordg .
_IV . Wer »linder «»ter II Jahre « oder junge Leute zwischen 11 und 16 Jahre « in einer Fabrik beschäftigen will, muß hiervon derOrtSpolizeibehöide vorher schriftlich Anzeige mach« (Gew.-Ordg . 8- 138, Ab>. 1) . In der Anzeige find anzugeben : die Fabrik , dieWochentage , an welchen die Beschäftigung stattfinden soll , Beginn und Ende der Arbeitszeit und der Pausen , Art der Beschäftigung . —Soll hierin eine Aenderung eintreten, so muß davon vorher der Behörde wettere Anzeige gemacht werden (Gew.-Ordg . 8- 138» Abs. 2)V. In jedem ArbeitSraume, in welchem jugendliche Arbeiter unter 16 Jahr « beschäftigt werden, muß an einer in die Augen fallendenStelle ein Verzeichnt - der darin beschäftigt« jugendlichen Arbeiter unter Angabe der Arbeitstage , des Beginne - «nd Ende - derArbeitszeit , des Beginnes und Endes der Pause « auSgehängt sein. (Gew -Ordg . 8- 138, Abs. 2.)VI . »linder »nter 1» Jahren dürfen nicht länger als 6 Stunde », junge Leute zwischen 11 and 16 Jahre » dürfen nicht länger als16 Stande « täglich beschäftigt werden. (Gew.-Ordg . 8- 135, Abs. 2 u 3.)Die Arbeit - stunde« aller Arbeiter «nter 16 Jahren dürfen nicht vor S »/, Uhr Morgen- beginnen und nicht über 8 «/, UhrAbend » dauern. (Gew^Ordg . 8- 139, Abs. 1.) Die Arbeiterinnen unter 16 Jahren dürfen überdies am Sonnabend sowie an Vor¬abenden der Festtage nicht nach 5 »/, Uhr Nachmittag- beschäftigt werden. (Gew. -Ordg . 8- 137, Abs. 1.)VH . Zwischen den Arbeitsstunde» müssen all« Arbeitern unter 18 Jahr « regelmäßige Panse « gewährt werden . Für solche, welche nur6 Stunden täglich beschäftigt werden,' muß die Pause mindest« « eine halbe Stande bettagen. Den übrigen muß mindestens Mittagsi eine einstündige, sowie Bor - und Nachmittag« je eine halbstündtge Pause gewäbrt werden. (Gew.-Ordg. 8. 136, Abs. 1.), VIL . Während der Paasen darf dm Arbeitern unter 16 Jahr « eine Beschäftigung im Fabrikbettiebe überhaupt nicht «nd der Ausenthalt in
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den ArbeiterLumen mir dann gestattet werden, wenn in denselben diejenige » Theile deS Betrieb:- , in welchen jugendliche Arbeiter
beschLstigt sind , für die Zeit der Pansen völlig eingestellt werden , oder wenn der Aufenthalt im Freien nicht thunlich und andere
geeignete Aufmthalt-räume ohne unverhLltnißmäßige Schwierigkeiten nicht beschafft werden können . (Gew.»Ordg. 8. 186, Abs. 2.)

IX . An Bonn - »nd Festtage « sowie während der vom ordentlichen Seelsorger für den Katechnmeueu - und Konfirmanden -, Beicht - und
Kommunion-Unterricht bestimmten Stunden dürfe« Arbeiter unter 16 Jahren nicht beschäftigtwerden. (Gew^Ordz. 8 IM , Abs. S) sowie

3. ei»e» Auszug au- dm Bestimmungen über die Beschäftigung der Arbeiterinnen über 18 Jahre » , welche- dem nachstehenden Muster zu
entsprechen hat :

A »szr»g aus den Bestimmungen der Gewerbeordnung über die Beschäftigung von Arbeiterinnen über 16 Jahren.
(Vergl. 8- IN und 138 der Gew.-Ordg . in der Fassung de« Gesetze- vom 1. Juni 1891.)

I . Wer Arbeiterinnen über 1« Jahre « in einer Fabrik beschäftigen will , muß hiervon der Ort - polizeibehörde vorher schriftliche Anzeige
machen (8- 138 Abs. 1).

In der Anzeige sind anzngeben : die Fabrik, die Wochentage, an welchen die Beschäftigung stattfinden soll, Beginn und Ende der
Arbeitszeit und der Pausen, Art der Beschäftigung .

Soll hierin eine Aeudernng eintrete», so muß davon vorher der Behörde weitere Anzeige gemacht werden (8- IW Abs. 2).
II . Arbeiterinnen über 16 Jahrm dürfen nicht länger al - 11 Stunde » täglich , an Vorabende « der Sonn « «nd Festtag « nicht länger

als 10 Staude » täglich beschäftigt werden (8- 137 Abs. 2).
Die Arbeitsstunden dürfen nicht in die Nachtzeit zwischen 8'/, Mr Abend - und 5'/- Ubr Morgen- fallen. Am Sonnabend so¬

wie au Dorabeuden der Festtage ist die Beschäftigung nach 5>/, Uhr Nachmittag- verboten (8- 137 Abs. 1).
Hl . Zwischen dm Arbeit- stunden muß den Arbeiterinnen eine mindesten- etustüuvtge Mittag - pans « gewährt werden.

Arbeiterinnen über 18 Jahrm » welche ein HauSwesm zu besorgen habm , sind auf ihren Antrag «in « halbe Staude »or der
Mittag - pans« zu entlassen, sofem diese nicht mindesten- ein und eine halbe Stunde beträgt l8 - 137 Abs. 4).

IV . Wöchnerinnen dürfe« während vier Woche» nach ihrer Niederkunft überhaupt nicht und während der folgmdm 2 Wochen nur be¬
schLstigt werdm, wenn da« Zeugniß eine- approbirtm Arzte- die- für zulässig erklärt (8> 137 Abs. 5),

«n- zuhLngen Hab«.
starl - rnhe, dm 14 . April 1892. Großh . Bezirksamt .

Beck .

Bekanntmachung.
Nr. 33075 . Das Wettrennen des Karlsruher Reitervereins hier am 24 . d . Mts. dahier betreffend.

Auf Grund der 88- 100 und 108 » P .S1 .G .B . wird das Betreten de« großen Exerzierplätze - außerhalb der dem Publikum angewiesenen, durch
feste Barriere « abgeschlossenen Platze während de» am

Sonntag den 2U. d. Mts . , Nachmittags 2 '/z Uhr,
Pattfindendm Rennens de- Karlsruher ReitervereinS verbotm.

Zuwiderhandelnde können an Geld bis zu 150 Mark bestraft werden.
Karlsruhe , dm 16. April 1892. Großh . Bezirksamt .

Hermann .

Steigerimgs -ZioMimhM.
Die auf

Donnerstag den 28. April 1892,
Nachmittags 3 Uhr , ^

4« das Rathhau « dahier gegen Maria Theresia ,
Mannst «nd Karl Weber minderjährig ln Beiert¬
heim angesetzte Liegenschaft - Versteigerung findet
nicht statt.

Karlsruhe , dm 13. April 1892 .
Der

Großh . Notar .

Ciue Ladeneinrichtung ,
jchwarz , in drei Abtheilunam, ein Dienstbotenbett
» wie noch einige andere Fahrnißstücke versteigere
ich gegen Baarzahlung am

Freitag den 22. d. Mt «. ,
Nachmittag - 2 Uhr ,

Kniserstraße 95 , Eingang Kronmstraße.
Die Gegenständewerdm auch um jeden annehm¬

baren Preis unter der Hand abgegeben.
Karlsruhe , dm 21. April 1892.

3 . Gagel , Gerichtsvollziehera. D .,
Waldhornstraße 83 (Eichbaum ).

Düngcr-Bcrstngcruiig .
Künftige« Samstag de« 23. d. Mt - . , Vor¬

mittag « 9 Uhr . läßt da - 1. « ad . Leib .
» ragourr -Skegimeut Nr . 2« eine große Parthte
Matratzendüuger in der altm Dragoner,
Kaserne öffmtlicb meistbietend versteigern .

Wohnungen zu vermieden.
— Ettlingerstraßr 5 ist im 4. Stock eine

schöne Wohnung von 8 Zimmer» , Küche sammt
Zuaehör auf 23. Juli zu vermiethm. Näheres
Luisenstraße 24 im 2. Stock.*2.1. Karlstraße 71 ist im 2. Stock eine
Wohnung von 2 — 3 Zimmern , Küche, Keller,
Speicherkammer und Waschküche-Anthetl auf dm
23. April zu vermiethm.*3^ . Leopoldstrabe 4 ist auf 23. Juli die
Parterrewohnung , bestehend au« 6 Zimmern,
Veranda, Badezimmer, Garten re., zu vermiethm.
Näheres Sewinarstraße 7, parterre.

* Lessingstraße 11 ist eine schöne, der Neu-

partrrre .

* Lessingstraße 26 sind der 2. und 3. Stoch
bestehend aus je 4 Zimmern , Mansarde , Speise¬
kammer , Küche «nd schönem Keller sowie Änthetl
am Waschhaus , auf 28. Juli zu vermtethcn Nä¬
heres zu eistagen im 2. Stock.*3.1. Lessingstraße 27 ist der 2. Stock von
vier geräumigen Zimmern nebst allem Zugehör,der Neuzeit entsprechend , aui 23. Juli zu ver-
mtethm . Ebendaselbst ist eine Mansardenwohnung
von 2—3 Zimmern nebst Zugehör auf 23. Juli
zu vermiethen.

2.1. Schützensiraße 20 (EckbauS) ist der
2. Stock» bestebend in 6 schöne« Zimmern (jedes
mit besonderm Eingang) , Salon und Balkon nebst
Zugebör , auf 23. Juli zu vermiethm. Preis 700
Mark . Näheres im Ladm daselbst .
?

-
^

2.1 . Werderstraße 63 , nächst dem Werder¬
platze . sind zu vermiethm : eine Treppe hoch
eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche, Keller
und Mansarde , drei Treppen hoch «tne Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche, Keller und Man¬
sarde , und vier Treppen hoch eine Wohnung von
2 Zimmern» Küche und Keller, sämmtlich schöne,
freundliche Räume , beziehbar auf 23 . Juli .
Näheres ebendaselbst oder Kaiserstraße 32 im
S. Stock.

. > ,- ."6^ Grbprinzenstraße 2L
ist im Hintergebäude eine Wohnung von 2 Zim¬
mern, Küche mit Wasserleitung, Mansardenzimmer
und Keller auf den 23. Juli zu vermiethen. Zu
erstaom im 2. Stock. 2.1 .

^ EttUngerstraße S.
— Eine schöne Parterrewohnung ( ohne Vi^ L-vis)

von 5 Zimmern , Küche. Speisekammer, Badekabtnet,2 taprzkrten Mansarden , Schwarzwaschkammer.
Keller, Trockenspeicher und Vorgarten ist auf den
23. Juli zu vermiethm. Nähere« Luisenstraße 24
im 2. Stock.
5

Herrschafts -Wohuung -Gesuch .
2.1 . Eine der Neuzett entsprechend eingerichtete ,

eleganteWohnung, möglichst mit Stallung,evmt .
auch rin ganzes Hau« wird zu miethm gesucht.
Offerten mit Preisangabe sowie Beschreibung
der Wobmmg unter Nr . 2220 an da» Kontor
de« Tagblattes erbeten.

Lade« mit Wohnung zu vermiethen.
— Kronmstraße 16, in nächster Nähe der Kaiser¬

strabe , ist ein Laden mit Wohnung re. per sofort
zu vermiethm. Nähere« Kaiserttraße 105 ._

Zimmer zu vermiethen.
* AugartmNraße 17 ist im 3. Stock ein schön

möblirteS, auf die Straße gehende« Zimmer sofort
zu vermiethm. Näheres im Lad en.
, -? 1- Aiserstraßc 231, eine Treppe hoch , sind 2
schöne Zimmer , auf die Straße gehend , möblirt
oder unmöblirt sogleich zu vermiethen.

8.1. Spitalkraße 36 ist im 3. Stock ein gutmöblirtes, zweifenstrige - Zimmer , mit Aussicht auf
eine Anlage, auf 15. April an einen Herrn zu ver¬
miethm.

* Waldhornstraße 12 sind im 1 . und 8. Stock
je eia gut möblirtes Zimmer billig zu vermiethm.

*3.1. Werderstraße 57 ist ein große- , nach
^

der
Straße gehende» Zimmer möblirt oder unmöblirt
an einen Herrn sofort oder später zu vermiethen.

* Ein schöne«, möblirtes Zimmer mit 2 Fenster»
ist sogleich oder auf 1. Mai zu vermiethen: Ka-
pellmstraße68im 4. Stock, gegenüberderLokalbbahn.

*2.1 . Zwei ineinandergehende. gut möblirt«
Zimmer, beide nach der Straße gehend , sind einzeln
oder zusammen zu vermiethm : DouglaSstraße 11.
Ecke der Akademiestraße , drei Stiegen hoch link«.

*3.1 . Ein schönes, große « Zimmer mit oder ohne
Pension ist an ein oder zwei junge Mädchen oder
Damm zu vermiethm. Klavierbenützung gestattet.
Zu erfragen im Kontor de« TagblatteS.

Kur Baugewerkeschüler.*2.1. Lesfingstraße 29 ist ein einfach möbltrtr -
Zimmer, auf die Straße gehend , mit ganzer Pension
sogleich zu vermiethen. Zu erfragen im 2. Stock.

WerkstLtte zu vermietheu.* Marimüraße 7 ist eine kleinere , Helle Werk-
stätte sofort billig zu vermiethm.

Z
O

Zimmer-Gesuche .
. st werdm auf 1. Mai zwei M möblkte

i- Mer tu der Nähe der Grenadier -Kaserne .
Offerten mit Preisangabe «ater Rr . 2230 an da-

Kontor de« Tagblatt e- erbeten .
Ans 1 . Mai wird ein möblirtes Zimmer .

parterre oder 1 Treppe hoch , mit Pension (letztere .



jedoch nicht Bedingung) und Platz für Stellung
«ine» ZweiradeS gesucht. Offerten unter Nr. 223t
an das Kontor des Tagblatte» erbeten .

— 184 » -

Au verkaufe«.
2.1 . Rüvvurrerstraße 32 ist tm zweiten Stock

de» elften SeiteubaueS eiu Bett zu verkaufen .
Ebendaselbst wird noch Arbeit im Weißnäde» und
Sticken sowie AnSbrfsern der Wäsche tn und außer
dem Hause angenommen.

I Eine fast neue Drehbank mit allem Zu- DI gehör , sowie eine kleinere Drehbank , letztere II für einen Dilettanten geeignet , 3 Schraub - II ftSck « mit Werkbänken und einiges anderes II Werk,mq sind zu verkaufen . Nähere« bei Frau >I Waldstraße 11. >

Dienst -Anträge .
* Ein reinliches Mädchen wird sofort gesucht:

Leopoldstraße 13. parterre.
Ein fleißige « jüngere« Mädchen wird per sofort

gesucht : Waldstrahe 37 im 2. Stock.
* Ein Mädchen sür alles wird sofort gesucht :

große Spitalstraße 11 im 1. Stock.
Ein tüchtiges , solides Mädchen, welche- sämmt-

liche Hausarbeiten versehen und kochen kann , findet
der hohem Lohn sofort Stelle : Kaiserstraße IrS.

DienA -Gefuch .
* Ein Mädchen vom Lande , welche» noch nie

gedient hat, sucht Stelle bei 2 jungen Leuten oder
zu 1—2 Kindern. Nähere» zu erfragen im JosrphS-
han». Luifenstraße.

vikroriastraße 20 sind eine gut erhaltene größereäkiuderbettlave mit Rost, sowie ein gebrauchter
Lttuderfitzwrge » zu verkaufe».

* Ei» Paar noch wmig getragene, sehr gut er¬
haltene Reitstiefel (von bestem Kalbleder) sindunter günstigen Bedingungen zu verkaufen : Krteg -
straße 12. drei Treppm hoch . Zu erfragen Mittag«
von 12 bt» 1 Uhr.Tüchtige Maler Md Anstreicher

finden dauernde Beschäftigung bei
0 »e» r 8el »r»rtv , Dekorationsmaler. Zu verkaufen:

Chiffonniere» , Kommoden » ein- und zweithürige
Kästen , Waschkommoden mit Marmoraussatz, ge¬
strichene von 20 Mk. an » Bettlade« , F derurost« ,Stroh-, Haar- und SeegraSmattatzm, ein Auszug«
tisch , verschiedene Tische, Stroh- , Rohr- und Breiter-
stühle , Hockerle, Fußschemel » Spiegel , Waschtische,Ktnderbettlädchm, eine gebrauchte Bettlade , Rosteund Mattatzen : Wüldstratze 2L

Iköchtu -Gefuch .* Sin tüchtige», ehrliche» Mädchen, welche»
selbstständig gM kocken kann, findet gegen guten
Lohn sogleich eine Stelle. Zu erfragen im Kontor
de« Tagblatte«.

Ein bessere » Zimmermädchen
wird gesucht: Kaiserstraße 76 im L Stock. 2.1. Plüfchgarnituren ,Divan » mit Kamrcltaschenbezügm , Ottomanen ,0tt »t>„ - 1onKnv, , Kanapee» , Fauteuil «,Polfierstüh lr ln großer Auswahl werden wegenüberfülltem Lager zum Selbstherstellungspreisever,

kauft im Möbelmagaztn von lk. Mir » , 36 Rüp-
purrnstraße 36 ' gL.

Stelle-Antrag.* Ein Mädchen wird den Tag Über gegm gute
Bezahlung zu Kindern gesucht. Au erfragen Karl¬
straße 45 tm 2. Stock de» HinterbauseS.

Glaferlehrling .
31 . Ein Junge , welcher die Glaserei zu er¬

lernen wünscht , kann sogleich oder später gegen
Vergütung eintreten bet

IL . ^ » « « 1», Glaserei,
Bahnhosstraße 12.

Km 8alvn -kiL » mv ,
feinste» Fabrikat , mit prachtvollem Ton , elegant,hat im Auftrag äaßerst billig unter Garantie
zu verkaufen

Cinil
Kaiserstraß« 160, Eingang Douglasstraße.

Lehrling Gesuch .*2.1. Ei» ordentlicher Junge, welcher Lust hat,da» JnstallattonSgeschSftzu erlernen , kann gegm
sofortige Bezahlung eintreten: Zirkel 23. Zither .*2.1. Etne sehr gute Zither , leicht spielbar, mit

prachttollem Ton , ist billig zu verkaufen : Zährtnger -
straße 104 im 3. Stock . Daselbst wird gründlicherZtthee -Unterriedt ertheilt.

Lehrling-Gesuch.
*2.1 . Ein ordentlicher Junge, welcher Lust hat,

die Brod - und Feinbtckcrei gründlich zu erlernen,kann sofort bei mir in die Lehre treten.
Joh . Weindel , Schützenstraße 30. Civc gute alle Geige

ist zu verkaufen . Einzusehe« Nachmittag» : Bahn¬
hofstraße 10 tm 1. Stock. *2.1.

* HauSbursche ,
ein solider , fleißiger , mit gutm Zeugnissen, wird
auf 1. Mat gesucht Rädere« Kaffersttaße Sl . *

Ein kleiner Eisschrank
ist billig zu verkaufen . Zu erfragen Kriegstrabe51.Stelle - Gesuch .

* EI« Mädchen au« achtbarer Familie , weiche-
gut Kleider nähen , auch bügeln kann und die
sonstigen Handarbeiten versteht , sucht bei einer
bessern Herrschaft Stelle al» Zimmermädchen, wo¬
möglich auf 1 . Mai. Zn erfragen Rüppurrrrstr . 48
zw 4. Stock .

*2.2. WUHelmftraße 28 ist eine wenig ge¬
brauchte Waschmaschine wegen Mangel an Platz
billig zu verkaufen . Näheres daselbst im 8. Stock .

Herrscbaftsköchin ,
welche einer größer« und feinem Küche vorstehe»
kann » sucht für sogleich oder aus 1. Mai Stelle.
Gute Zeugnisse sind vorhanden. Zu erfragen
Etefanienstraße 67 tm Hinterhaus , parterre. Ver¬
mittlungen ausgeschlossen. "

Wafserdruckapparat,
beinahe neu, ist billig zu verkaufen bei Lemmsr ,Brnchsal . *3L.

G e f « ch .
Ein kleineres, reinliches, gut aehrndeS Geschäft

wird zu übernehmen gejucht . Offerten bittet man
unter Nr. 2221 im Kontor de- Tagblatte« abzu¬
geben .

'
Schenkumme ,

eine gesunde, kräftige , sucht sofort Stellung. Näheres
Scheffelstratze 44, parterre.

^
Milchlieferung .

Für 150 bis 200 Liter gute Milch von einem
Hosgut wird ein rüchrtgrr Abnehmer aus 1 . Mat
gesucht. Näheres zu erfragen bet G. Rüguer ,
Friedrich-Platz 8.

Zur Abhaltung
von Fahrnißvrrsteigerun - e» im Haus, aus An¬
lässen, wie Wegzug, Geschäftsaufgabe oder der¬
gleichen. empfiehlt sich

Karlsruhe , dm 21. April 1892 .
I . Gagel, Gerichtsvollzieher a. D .,

2.1. Waldhornstraße 83. (Eichbaum).

ZimmerthüreuGefuch .
3.3. Circa 30 Stück neue oder wenig gebrauchte

Ztmrnerthürrrr, sowie ein moderne- Hansthor ,
letzteres 2.30x2 .60 w im Lickt, werden gegen baar
zu kaufen gesucht. Gesl. Offerten unter Nr. 2186
an da- Kontor de» Tagblatte» erbeten .Frisen -Wist -Nerius .

* Ein nachweislich gute« Frtseur-SeschLft kan«
unter günstigen Bedingungen erworben werden.
Bewerber wolle » schriftlich ihre Adresse» unter
Nr. 2228 an da» Kontor des TaablatteS richten .

Ankauf .
— Getragene Herren- u. Frauenkleider, Schuhe,Stiefel , Winterüberzieher, gebrauchte Betten und

MÄel , Metall rc. kaust n. zahlt mit höchste» Preisen
A . DurlücherftraßelOI ,

neben Möbelhäudler D « Werth .

Maderwage».
* Ein Sitz- Md et» Ltrgwageu, gebraucht , aber

noch aut erhallen, sind bllltg zu verkaufe« : Zirkel23
tm Hinterhaus .

Ei» killpferdizek Gasmtor
wird zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe beliebe man an Me¬
chaniker ll . Lllolrr , Spitalstraße 6,
zu richten. 2.1.

Kanarieuhah «
zum Ekrheckm wird zu leihe» gesucht. Gewissen »
haste Pflege und Vergütung : Kaiser -Allee 43.

Zum Allstrwahrell von Möbeln
ist ein ganz trockener Raum für IS Mark monat-
ltch zu vrrmiethen : Wester ,dstraße 31._ L2.

Ein Garten
in der NLHe des Mühlburgerihore» wdd zur Allel«,
benützung für den Sommer zu mteihen gesucht.Offerten unter Rr. 2132 im Kontor des Tagblatte»
abzugebe». *2L

Montag de« 2. Mai beginnt et« Knr « fürSolche, d»e tu den » Monate « vor den Ferienda» Saaltsche so lernen » olle« (ohne „ Bor -
keuntntff« - , n haben), da» sie t» de« Serie ««»«giebtgen Gebrauch von de« Gelernte »machen können.

Der Unterricht findet täglich statt .Da » Honorar beträgt pro Monat M . l ».«So ich bei regelmäßige« Besuch « ein Ver¬
sprechen nicht etnlösr, erstatt « ich da» Ho« ,
rar zurück »

Da da« Zustandekommendiese» Hknrse » »»»
genügender TheUnahm « abhängt , » olle« An¬
meldungen jetzt schon gemacht werden.

kormor Non» l»n»1vr ok 8t . Unrtin ', 8ob»»I,
Kapo Io «n,

Adlrrstraße 2», eine Treppe hoch.

8peeiM1 : IlkünIleMeine,
Vmrck«» « , äivsroo kort»«,

(kort , Skorr^ , bln-
äoira, Llnlngn , Varrngon»),Flnrsnl »,I-snt »«;!»« nnck lkreemnvnlnrl»« s^ nnm

eorrio
trmirnS ». vogM » «» (Lno vttnmpngng),smpüollt _

Rfolo- unü Itiosgsnetizfi,Unäomivettn «« 20. —

Lurxoll
'
s

HMeSchMmi«,
feinste Qualitäten,

Me Ltiqutte ». extkil kuöt,
zu Originalpreisen empfiehlt
der Vertreter eX

.1 6 Üei 82 ,
Kaiserstraße 173 .

deutscher von Sruner Sc Cie.,
srauzöfischer von Prunier Sc Cie.,

« Jas. Hnmessy Sc Cie.,in und Flaschen selbst abgezogen ,
Rum , Arac uud Kirscheuwaffer.

CI. «ssv 88 « IL ,26LS. Karlstraße 24 und 39».
Niederlage: A . Lieckefett , Kaiserstr. 20.



ksi'l 8ekaIIee,
44. Erbprinzenstraße 38,
feinste , wohlschmeckende 8on « t» « ng : »,

s. M . 3^- ^ 50 380 per -/. Pfd-
„ M - 0.75 00O 1.- „ „

au- den besten Sorten ab-
gestebt M . 1 .80 per '/. Pfd. , ' /, k OSO ,
V» L 0.45.

und KI««I»a «8«i» zur Aufbewahrung
von H » « « in großer Auswahl.

VI »EV .
Vvrkaufstsll« äos Urve - Iwxortsllrs

IL » rI 8vk » IIer ,
feinste l^ualitLten

k 0.70,0 .80, 0.90,1 .—. 1 .15 per «/. kkä.
Londitor 8viä «Imaivr ,

8.1 . HVsräerp1»tL .

in beliebiger Grö ße, mild gesalzen, empfiehlt
V . L » 1vl »o » ,

L.2. Werderplatz 45 .

LMgkll . ZMPl »,
sei«B hlllkenheimr

" ' ,
treffen nun jeden Tag fr sch gestochen ein und
empfehlen solche zu den billigsten Tagespreisen

MrlviLrii « ! »
Großh . Hoflieferant , Ludwigsplatz 57 ,

— 5 Lammstraße 5.

I - Rheinfalm , Hechte , Cabeljau
und Schellfische empfiehlt in frischer
Sendung zu äußersten Preisen

Ecke der Karl- und Akademiestraße .

AsSRLV W ^L8 « I » lL » llS ,
Kaiserstraße 100

Frische Schellfische , Cabeljau . Hechte ,
Schleien . Soles empfiehlt billigst

ULIsstersr .
Holl . Schellfische ,
Cabeljau ,

heute eingetroffen empfiehlt

. Kaiserftraße 115 .

da» Pfund 60 und SO Pfennig
empfiehlt

>. « >» « Mott V » . ,
4 Karl-Friedrichstraße 4.

— 18,U —
Aechter SchwarzwLlder SpeA ,

sehr schön durchwachsen , ist wieder in
frischer Sendung ewgetroffen, was em¬
pfehlend anzeigt 21.

Er bprinzenstraße, nächst dem Rondellplatz.
^

Live grössere kartdle

Milli
kür LvrrsnbsiLÜSL

swxfisklt ner V, Ootrsnä AK. 8.—,
xör Ltüok 55 Rkg.

Laissrstrassv 88.
VieävrvorkLafor nnck RLborluosn ordaitsn

Rabatt .
«b, Uk

«

ZM 7
"

. , 7
'

empfehle ich :
Gardinen, w iß u creme» von 7 Pf. an pr. m

„ Mo. große, von 50 „ » » »
Portieren )Manttla f in größter Auswahl ,
Jute I
Tischdecken, große, von M . 1.— an pr. St .,
Bettdecken in Wollen, Jacquard, Waffel rc-,
große und kleine Vorlage « schon von 30 Pf.

an per Stück,
Läufer, Linolen« rc . re.

6ii8lav valmmann ,
Katserfiraße 125 ,

»wischen Kren»- und Adlerstr.

kraKvll u. Nru>8vll>e11eiL.
^ ieäorlags rn kadrikpreisen lr«i

12 . HaliK ^ irLkbLLn ,
W . fineltji '8 klacks ., SL.

Leks äsr Laissr - u. llerreostr . 19.

Kammi -lläseke!
l- iti »oick- nnä vi » ii »« i»» « I-

Wllavlioi Ki »» g « n , lllsii -
» vlivll « « « 1« . ,

lßoasntnägai » , äaruntsr viel«
Rouksitsn,

T II1» ri « I»» vIlI1 >I« ,
1^lk1 >li » » « ll in xrossor ^ .ns-

rvakl in solrSnsn Ltoüon , für 61«
Rois« ssstr AeeiZnet,

lkopkbisuen ans Roksviäs nnä
mit Rokseiäs Asküllt , » viitlSitl
8ekr ompkellonsrvortk .

Lh C )L«
8p«2ia1- OosokLkt in Oummirvaarsn,

^Vaettstuok unä liinolsum.

Trieot -Reste
zu Kinderkleidchm , Knabenanzügen rc. bringt für
jetzige Jahreszeit in empfehlende Erinnerung
Frau ki « ßi « I , Kaiserstraße 223 ,
im Hgus« de» Hru. HofphvwgraphenSuck,Settenbau .

k > vl » » »ivlixe ! unä einrslns Lstsile
von 51k . 1 .50 dis 51k. 2 — , rvnoinrnirtss
Fabrikat mit ruoäen 8 pit 2«n eto. , am
dillißstsn aus erster liavä vom kadrik -
Oäpöt für Raäsn bei Optiker
6 » Xaissrstrasss 215,

xeAenvbor vom Noniu ^er. 2.1.

8edlll »rlike >
aller Art

empfiehlt billigfi 6.5.
CI .

Kaiserstraße 187.

Sämwtltche

SelaulsrhilLsI ,
als : Bücher , Tafel « , Schreibhefte
in allen Liniaturen aus bestem Papier , sowie
alle Zeichenmaterialien rc sind in guter
QualrlLt zu haben bei 2.1.

L . Xlbort leulli ,
Buchbinderei und Schreibwaarenhandlung ,

Spitalstraße 33 ,
gegenüber der Töchterschule.

WlrallMuadMappen,
erstere von M . 120 an , letztere ron M 2 .70
an , empfiehlt 4.1.» . Llottor, Sattlerei,

Ecke der Kronen - und Kaiserstraße .

r
'n cken verscäreckenske» ^Fre^ fre/r ^ eerrAee »

snr/^rs^Ü 3L.

l^ oM
'

^ Ho/m's Detar7 .
Grosses von Kronos-, Äsrss-,

/ 'ar/nmörrs- «nä Asöranô s- ^ rÄ'/bsin.

Gartellbtsitzeru
empfehle SjLhrige , wurzelächte Rosen in gutenSorten, 10 Stück 3 Mk., franco Karlsruhe .— Klbvnt 8ii >o , Ettling ««.
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Hicrmit dik crgkbkvk Anzeige, daß die

äbtlisillML iür Konlection
durch llkllt Zuseuduug m Lo ^ o»»LLiL^s1» , v »pos , Z^rouLv-
LS .Lo » rLL <rv1 » , MsLirsLots , vostünrss , k ' Ls . uolLdLorLSSL ,
ÄLorxoLLLvLäor » , V » ^ « rrSoLo » , LLLäsruLLnioLL u . LL » Lvr -Vrieo ^- und 8ioL?k1siüolL0L für Mädchen , Vrrvo^ uudOLsvLolLLLÄ^ vL für Knaben re. auf das Reichhaltigste allsgestattet ist.

SLmmtliche Artikel find in alten Preislagen von den einfachsten bis zu den
elegantesten Ausführungen vertreten.

M Gefl. Aufträge nb 'tten uns auf demnächst MM etatreffende MI Gottesdienstliche Vorträge I
W in drr Ichlohkirchr gehalten. M
W M. 3.—» gebunden M. 4.— W
> MüUer Lt vr « ir . >

» » » » » « M M
»
»

In einigen Tagen ersekviut :

ksÄ - örsäisisn
»
»

» vr . ^ .äolk LottwarL , »
»

Stallt- u . llonksr.- llabbinerliarlsriitis.
Ileus koigv. U

W
kreis Ll. 6.—.

2a Lestvilnngou «wxüvklt sick >
ü. kisleMs 8ljs>jMAlSlW

(kivdsrmsnki L 01s.).
» » » » » » » »

(Stenneu.) Am Sonntag den 24. April d. I .,2«/, Uhr Nachmittag« , veranstaltet der KarlsruherReiter-Verein auf dem große» Exerzierplatz ein
Rennen. Es ist diese« Jahr eine neue, großeTribüne für 400 Personen erstellt, die durch eine
Decke gegen Sonne und Regen Sckutz gewährt.
Ferner stad diesmal 4 Kaffen aufgestellt , 8 Tri¬
bünen», II . Platz-Kassen und 2 Wagenkasten , jeweils
recht- und links der Tribüne. Für Wagen ist be-
stmunt , daß jeder Insasse ein Tiibünenbillet zulösen hat. Diese Billete sind , wie alle ander«,nicht nur im Vorverkauf, sondern auch an den be¬
treffenden Wagenkasten erhältlich. Der Kutscherist frei. Leere Wagen dürfen nicht etnfahren.Das Interesse der hiesigen Einwohner für Rennen
hat sich , wie in anderen Städten , in den letzten
Jahren stet- gesteigert , was namentlich den Ver¬
ein veranlaßt« , gedeckte Tribünen zu errichtenund überhaupt alle« zu thu« , was »um Gelingende« Ganzen beitragen soll. Roch bemerken wir,daß dieses Mal der II . Platz für 50 Pfg. so an¬
gelegt ist , daß die Aussicht von demselben nicht
mehr gestört ist. 2L

KmIMkl'öffnllligulul kmpkliliilig.
2eiZe biermit ergebenst an , 6n8S ick Kerrevstrasse 15 (xeZeu-

vber vom Roäenstemer ) eins

Net^ erei mit Wurstlerei
errichtet linde uoä ItzrorKSIR LumstaZ äev 23 . ^ pril erüLbenvrsräe.

Um geneigtes ^ oblivollen bittet 3.1.
booksobttmgsvoU

O«v » ick.

W. gilgenluiekei', vomsne MeM
Vollmileb von Kttl 'SILtlrt bvebstem Mbrgsbslt , snob als Linäer -mileb, äirebt suk äem Hot gelallt unä mit Lebutteticiuelte vergeben, perkl . 20 kl . lrei m 's Haus Borgens rmä Abends . Lestelluogen erbitte uulmeinem Lstreau Nir « ILSlI8lr » 886 53 , parterre.

Lvl SilLSII »

Im ^Iii86um8-8aa1tz
ÄL « » 1» S Äv » » 5 ^ prN , ^ Z»v » r>8 >2 8Oor » vLI « 8 -^ Z» « i» Ä.

5litvirbenäe :
krLuleiu L LönixstLttvr , IlofopernsLî erin ; I 'rLuIsin l?. lll »11kL6, Lnuuosr-
sünZerin ; krau L . LSN» , LumiuorsLugsi-iu ; Herr Hokopsrudirektor I ". Hottl ;Herr k . klLNlc , LninmsrsLn̂ br ; Herr V . LSSSrMLLQ , Hoksvknuspielsr;LIttgllvasr S »» LokopornoLors ».

Lillvtv » 8a»1 nnlnillerirt 51. 3, nickt uurruuerirt 51. 2, Oellsris 51. I , sindin dor 51usiksI !sukaud!uuA von I 'r. Dosrt , Ritterstrnss«, uud au der ^ beodkasseLu Kuben.

Folgt et « Drittes Blatt .
vralk und Beda« brr Ehr . - r, Wälle » Ich«» Hofbachhanblnog» rrdtgirt «nte« Berantvrrtüchlett »»» Lub » ig Nte» rl in - arttriitr.
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